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„Kreuz und Krone: 1.500 Jahre
Geschichte des Bistums Speyer im

Museum“
Entdecken Sie die neue Dauerausstellung „Kreuz und

Krone“ im Historischen Museum der Pfalz, die die
1.500-jährige Bistums-Geschichte zeigt.

Im Historischen Museum der Pfalz wurde eine faszinierende
Dauerausstellung eröffnet, die sich mit der beeindruckenden
1.500-jährigen Geschichte des Bistums Speyer beschäftigt.
Diese Ausstellung trägt den einprägsamen Titel „Kreuz und
Krone“ und schafft es hervorragend, die Bedeutung des
Speyerer Doms sowohl als geistliches Zentrum als auch als
prunkvolle Grablege der römisch-deutschen Könige und Kaiser in
den Fokus zu rücken.

Der Speyerer Dom, eine der bedeutendsten Kirchen der
romanischen Baukunst, fungiert nicht nur als Ort des Glaubens,
sondern auch als eindrucksvolles Symbol der Macht und der
Geschichte des deutschen Kaiserreichs. Dies wird deutlich in der
Auswahl der Exponate, die nicht nur sakrale Objekte aus den
Beständen des Doms und des Bistums zeigen, sondern auch
bedeutende Funde aus den Gräbern der im Dom beigesetzten
Monarchen.

Ein Blick auf die schillernde Vergangenheit

Die Ausstellung gilt als eine umfassende Reise durch die Zeit,
die die Besucher mitnimmt in eine Vergangenheit, in der Speyer
ein bedeutendes Zentrum politischen und religiösen Lebens war.
Die sage und schreibe eintausendjährige Geschichte wird durch



eine Vielzahl von Artefakten lebendig, die das Zusammenspiel
von Kirche und weltlicher Macht widerspiegeln.

Ein zentraler Punkt der Präsentation ist, dass der Dom über die
Jahrhunderte hinweg mehr war als nur ein Ort des Gebets. Er
war ein Ort der Krönungen und der Machtentfaltung. Die
Exponate erzählen Geschichten von politischen Intrigen,
religiösen Konflikten sowie der oft engen Verknüpfung zwischen
Glauben und Macht, die bis in die heutige Zeit nachwirkt.

Besonderes Augenmerk wird auf die verschiedenen Epochen
gelegt, in denen der Dom eine Schlüsselrolle spielte. So werden
neben den monumentalen Skulpturen und Kunstwerken aus der
Dombauzeit auch alltägliche Gegenstände präsentiert, die einen
Einblick in das Leben der Menschen im Schatten des Doms
geben. Besucher können somit nicht nur die grandiosen Aspekte
der katholischen Kirche entdecken, sondern auch die
menschlichen Schicksale, die sich in ihrer Nähe abspielten.

Die Exponate und ihre Geschichten

Die Sammlungsstücke konzentrieren sich nicht nur auf religiöse
Relikte, sondern zeigen auch die materielle Kultur der Menschen
in Speyer über die Jahrhunderte. Jedes Objekt erzählt eine
eigene Geschichte und verdeutlicht das reiche Erbe des Bistums.
Vom Hochmittelalter bis zur Neuzeit wird deutlich, wie die
Wechselbeziehungen zwischen Geistlichkeit und Weltlichkeit die
Entwicklung dieser Region geprägt haben.

Die Funde aus den Kaisergräbern sind besonders
hervorzuheben, da sie direkte Verbindung zu den Monarchen
herstellen und Aufschluss über deren Alltag, Glauben und
letztlich auch über ihre Bestattungsrituale geben. Solche
Objekte fördern das Verständnis der Besucher für die
Komplexität der historischen Ereignisse und deren Einflüsse auf
die Gegenwart.

„Kreuz und Krone“ ist mehr als nur eine Ausstellung; sie ist ein



ehrwürdiger Rückblick auf die Geschichte, die es den Menschen
von heute ermöglicht, sich mit den Wurzeln der eigenen Kultur
zu beschäftigen. Indem die Geschichte von Speyer und ihrem
bedeutenden Dom erzählt wird, wird auch ein Stück deutsche
Geschichte greifbar gemacht.

Die Eröffnung dieser Dauerausstellung zieht nicht nur
Geschichtsinteressierte an, sondern bietet auch
Bildungseinrichtungen und Touristen eine wertvolle Gelegenheit,
in die Geschichte eines der ältesten Bistümer Deutschlands
einzutauchen. Der Titel „Kreuz und Krone“ bringt treffend zum
Ausdruck, wie eng Spiritualität und Macht miteinander verwoben
sind und regt zu weiteren Forschungen und Entdeckungen an.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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